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Öffnungszeiten Amt:
dienstags: 8:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 18:00 Uhr
donnerstags: 8:30 - 12:00 Uhr, 13:30 - 16:00 Uhr
freitags: 8:30 - 11:00 Uhr

Öffnungszeiten Bibliothek:
montags, mittwochs: 10:00 - 12:00 Uhr, 

13:00 - 16:00 Uhr
dienstags, donnerstags: 13:00 - 17:30 Uhr

Telefonverzeichnis des Amtes Stargarder Land

Stadtverwaltung Burg Stargard • Mühlenstraße 30 • 17094 Burg Stargard
Verwaltung für das Amt Stargarder Land mit den Mitgliedsgemeinden:
Burg Stargard, Cölpin, Groß Nemerow, Holldorf, Lindetal und Pragsdorf

Telefonzentrale 039603 2530, Fax-Nr. 039603 25342
E-Mail: amt@stargarder-land.de

Fachbereich Ansprechpartner Telefon E-Mail-Adresse
Büro des Bürgermeisters
Bürgermeister / Leiter Verwaltung Tilo Lorenz 039603 25310 buergermeister@burg-stargard.de

Hauptamt
Leiterin Hauptamt Marion Franke 039603 25311 m.franke@stargarder-land.de
Personalangelegenheiten / Büro BGM Janett Segeth 039603 25310 j.segeth@stargarder-land.de
Versicherungsangelegenheiten / 
Stargarder Zeitung

Stefanie Gronow 039603 25318 s.gronow@stargarder-land.de

Bürgerservice / Zentrale Verwaltung / 
Sitzungsdienst

Dörte Stiegler 039603 25317 d.stiegler@stargarder-land.de

Standesamt / Wahlangelegenheiten Christian Walter 039603 25313 c.walter@stargarder-land.de
Wohngeldstelle / Standesamt / Vereinswesen Anja Dielenberg 039603 25314 a.dielenberg@stargarder-land.de
Wohngeldstelle Jennifer Klink 039603 25337 j.klink@stargarder-land.de
Einwohnermeldeamt / Fundbüro Margrit Vollendorf 039603 25315 m.vollendorf@stargarder-land.de
Schulen / Kita / Hort / Einwohnermeldeamt Carmen Jungerberg 039603 25316 c.jungerberg@stargarder-land.de
Friedhofsverwaltung / Fördermittel / 
Vergaben

Monique Diekow 039603 25339 m.diekow@stargarder-land.de

Gemeindehäuser / Sportstätten / Vergaben Janine Müller 039603 25334 j.mueller@stargarder-land.de

Finanzen
Leiterin Finanzen Jana Linscheidt 039603 25321 j.linscheidt@stargarder-land.de
Allg. Finanzverwaltung / 
Gebührenangelegenheiten

Katja Lau 039603 25326 k.lau@stargarder-land.de

Liegenschaften / Wohnungsverwaltung Mandy Arnarson 039603 25328 m.arnarson@stargarder-land.de
Steuerangelegenheiten / Gewerbe Bianca Rothe 039603 25324 b.rothe@stargarder-land.de
Geschäftsbuchhaltung Margitta Jacobs 039603 25329 m.jacobs@stargarder-land.de
Kassenleitung Martina Matner 039603 25322 m.matner@stargarder-land.de
Kassenverwaltung Ute Retter 039603 25327 u.retter@stargarder-land.de
Vollstreckung 039603 25323

Bau- und Ordnungsamt (BOA)
Leiter Bau- und Ordnungsamt Tilo Granzow 039603 25331 t.granzow@stargarder-land.de
Straßen / Gehwege / Beleuchtung Thomas Schröder 039603 25338 t.schroeder@stargarder-land.de
Allg. Bauangelegenheiten / Baurecht Martina Dörbandt 039603 25335 m.doerbandt@stargarder-land.de
Stadtsanierung / Abwasserangelegenheiten Andy Marquardt 039603 25332 a.marquardt@stargarder-land.de
Ordnung- und Sicherheit / Bauhof / 
Annahmehof

Christoph Ruchay 039603 25336 c.ruchay@stargarder-land.de

Straßenreinigung / Natur- u. Umwelt / 
Brandschutz

Karlo Weber 039603 25333 k.weber@stargarder-land.de

Bereich Kultur und Tourismus
Zentrale Verwaltung Burganlage /
 Veranstaltungen / Besucherempfang

Eileen Voß 039603 25351 e.voss@stargarder-land.de

Besucherinformation/ – empfang / 
Museum

Julia 
Schulz-Kaczmarek

039603 25352 j.schulz-kaczmarek@stargarder-land.de

Burgbetrieb, Veranstaltungskoordination Torsten Schroeder 039603 25353 to.schroeder@stargarder-land.de
Touristinformation 039603 25355 ti@burg-stargard.de
Bibliothek / Marie-Hager-Haus Stefan Richert 039603 25358 s.richert@stargarder-land.de

Weitere städtische Einrichtungen
Schulsachbearbeiterin Regionale Schule Katja Pingel 039603 25362 schule@RegS-Burg-Stargard.de
Schulsachbearbeiterin Grundschule Anne Spietz 039603 25361 willkommen@grundschule-kletterrose.de

Bürgermeister der Gemeinden
Gemeinde Cölpin Joachim Jünger 0173 5438325 bgm.coelpin@stargarder-land.de
Gemeinde Groß Nemerow Wilfried Stegemann 0177 8224513 bgm.gross-nemerow@stargarder-land.de
Gemeinde Holldorf Mario Borchardt 0172 9045185 bgm.holldorf@stargarder-land.de
Gemeinde Lindetal Rosemarie Kroh 0172 3241853 bgm.lindetal@stargarder-land.de
Gemeinde Pragsdorf Ralf Opitz 0152 27743922 bgm.pragsdorf@stargarder-land.de



Nr. 08/2023	 – 3 –	 Stargarder Zeitung

Liebe Leserinnen und Leser,
„Liebe Frau Gronow! Ich möchte mich heute auf diesem Weg 
recht herzlich für Ihre lieben Grüße und die pünktliche Stargar-
der Zeitung bedanken. Ich freue mich immer schon auf die Zei-
tung mit ihren interessanten Beiträgen. So fühle ich mich noch 
sehr mit Burg Stargard verbunden. Herzliche Grüße (…).“ Diese 
E-Mail schrieb mir vor einiger Zeit eine ehemalige Burg Star-
garderin. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Stellen Sie sich 
vor, Sie müssten aus welchen Gründen auch immer aus Burg 
Stargard oder Ihrem Zuhause im Stargarder Land wegziehen. 
Es muss gar nicht weit weg sein. Vielleicht nur nach Neubran-
denburg, vielleicht aber auch nach Bochum, Berlin oder Bad 
Tölz. Auf Ihre geliebte Stargarder Zeitung müssen Sie dabei auf 
jeden Fall nicht verzichten. Ein paar Ausgaben des Amtsblattes 
schicken wir jeden Monat in die genannten Städte an ehemalige 
Burg Stargarder und Burg Stargarderinnen. So erfahren sie et-
was Neues aus der „alten Heimat“ und halten noch ein bisschen 
Kontakt.
Für diese Ausgabe hatte die Redaktion schon Angst vor dem 
so genannten Sommerloch. Urlaubs- und Ferienzeit bringen 
traditionell nicht viele Neuigkeiten hervor und dennoch waren 
wir überrascht, wie viele Beiträge und Artikel in dieser Stargar-
der Zeitung zu finden sind. Die Schulen und Kitas machen noch 
eine kleine Nachlese zu den Abschiedsfeierlichkeiten, in einigen 
Dörfern wurde kräftig gefeiert, manche Vereine haben fröhlich 
gesungen, lecker gegrillt und sportliche Turniere auf die Beine 
gestellt. Wir unternehmen auch noch einmal einen neuen An-
lauf für den diesjährigen Bürgerempfang und hoffen auf schönes 
Wetter und zahlreiche Gäste. Über die konnte sich das Burgfest 
in diesem Jahr freuen. Außerdem stellen wir Ihnen einen neu-
en Kollegen auf der Burg vor und aktuelle Informationen zu den 
Baustellen auf unserem Schulkomplex haben wir auch. Also: 
Lesen lohnt sich!
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen Ihrer Stargarder Zei-
tung, egal wo!

Stefanie Gronow
Redaktion

Die Kita „Pusteblume“ hat mit viel Spiel und Spaß  
ihr Abschlussfest, vor den großen Ferien, gefeiert.

Sportlerinnen und Sportler des VfL Burg Stargard  
nahmen an den 1. Landessportspielen M-V teil.

Heiß her ging es beim Dorffest zum 725-jährigen Beste-
hen Alt Käbelichs.� Foto: Anke Sump

Viele Teilnehmer hatte das Volleyballturnier  
mit anschließendem Dorffest in Rowa.

Wer war der Gewinner beim Wettkampf Kita „Märchen-
wald“ gegen „Johanneskita“?

Das Burgfest auf der Höhenburg Stargard hat wieder 
tausende Besucher begeistert. 
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Links die alten Brennkessel, rechts die neuen Brennkessel.

Durch den Dauerregen konnte erst in der vierten Ferienwoche 
mit dem Austausch der Dachhaut begonnen werden. Ziel ist es, 
bis zum Ende der Sommerferien noch die Unterdecke einzuzie-
hen und das Raumgerüst aus der Aula zu entfernen.

Auladach „mit Durchblick“ von innen und außen.

Zu Beginn des Schuljahres im nächsten Jahr soll die neue Men-
sa ein Ort des entspannten Mittagessens für alle Schulkinder 
sein. Noch im laufenden Schuljahr musste dafür im Vorfeld 
die Leitung für die zentrale Wärmeversorgung der Regionalen 
Schule umverlegt werden, da sich diese im Baufeld der neuen 
Mensa befand. Zum Start der Ferien fand die Baustelleneinrich-
tung statt und eine Baustraße wurde errichtet. Ein Bodenaus-
tausch zur besseren Tragfähigkeit des Neubaus ist ebenfalls 
erfolgt. Auch das Herstellen der Fundamente aus Stahlbeton ist 
abgeschlossen. Bei der zeitnahen Grundsteinlegung soll eine 
Zeitkapsel vergraben werden, welche von den Kindern aus der 
Grundschule bestückt wurde.

Der Standort der neuen Mensa mit den Köcherfundamenten. 

Einladung zum Bürgerempfang

Liebe Stargarderinnen und Stargarder,

da der ursprünglich ange-
dachte Termin zum Bürger-
empfang witterungsbedingt 
leider kurzfristig abgesagt 
werden musste, nehmen wir 
nun einen erneuten (diesmal 
sogar regensicheren) Anlauf 
zum Bürgerempfang 2023. 
Hierzu möchte ich Sie am  
07. September 2023 um  
18:00 Uhr in den Kräutergar-
ten unserer Burg recht herz-
lich einladen. 
Lassen Sie uns gemeinsam bei kultureller Umrahmung und 
in gemütlicher Atmosphäre ein wenig die vergangene Zeit 
Revue passieren und einen optimistischen Blick auf die kom-
mende Zeit werfen. Und natürlich soll auch all Jenen gedankt 
werden, die sich für unsere Stadt engagieren.
Ich freue mich auf einen schönen Abend und gute Gespräche 
mit Ihnen! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ihr Bürgermeister der Stadt Burg Stargard

Das passiert auf der  
„Baustelle Schulkomplex“
Von wegen Ferien! Auf, in und um die beiden Schulen drumherum 
wird gegraben, gehämmert, montiert und gebaut was das Hand-
werkszeug und das Wetter hergeben. Auf drei Baustellen gleich-
zeitig wurde die gesamten Sommerferien über fleißig gearbeitet. 
Der Austausch der veralteten, teilweise kaputten Heizkessel im 
Keller der Grundschule lief reibungslos. Die neuen Brennwertkes-
sel, ausgestattet mit der neuesten Regeltechnik, stehen an ihrem 
Bestimmungsort. Der neue Schornstein wurde auch eingezogen. 
Die Verrohrungen der Anlage und anschließende Inbetriebnahme 
wird mit Schuljahresbeginn erfolgen. Dann können die beiden 
Schulen und die Sporthalle wieder zuverlässig mit Wärme ver-
sorgt werden.
Die Arbeiten am Auladach der Regionalen Schule werden auf-
grund des schlechten Wetters nicht wie geplant zum Schulbeginn 
abgeschlossen sein. In der letzten Woche vor den Sommerferien 
wurde das Raumgerüst in der Aula und das äußere Fassaden-
gerüst gestellt, die Unterdecke in der Aula wurde demontiert und 
entsorgt. 
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Neues Gesicht auf der Burg
Seit gut zwei Monaten wird das Team des Kultur- und Tourismus-
bereiches der Höhenburg nun schon tatkräftig von einem neuen 
Mitarbeiter unterstützt. Torsten Schroeder heißt der große, kräf-
tige Mann, der neben Eileen Voß und Julia Schulz-Kaczmarek 
für die Abläufe auf der mittelalterlichen Burganlage verantwort-
lich ist. Der gebürtige Lübecker lebte viele Jahre in Spanien be-
vor er 2019 mit seiner Familie zurück nach Deutschland kam. 
Der leidenschaftliche Musiker und Tontechniker arbeitete hier in 
der Marketing- und Veranstaltungsbranche und bringt nun seine 
jahrelangen Erfahrungen im Eventmanagement als Koordinator 
mit auf die Burg. Hier verantwortet er neben der Organisation 
des Kultur- und Tourismusbereiches u.a. sämtliche städtische 
Veranstaltungen sowie die bauliche Unterhaltung der Burganla-
ge und ist Ansprechpartner, wenn es um Rad-, Reit- und Wan-
derwege im Amtsbereich geht. Von seinem neuen Dienstort ist 
Torsten Schroeder begeistert. „Die Höhenburg Stargard ist ein 
wirklich einmaliger Arbeitsplatz mit einem tollen Team rundhe-
rum. Ich freue mich schon sehr auf die vielen spannenden Auf-
gaben und auf viele schöne Veranstaltungen in diesem histori-
schen Umfeld.“
Wir begrüßen Torsten Schroeder in unserem Team und wün-
schen ihm viel Freude und Erfolg.

Wichtige Termine

Mo, 04.09., 18:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Holldorf, Begegnungsstätte Rowa

Do, 07.09., 18:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Cölpin, Gemeindezentrum „Uns Dörphus“

Do, 14.09., 19:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Nemerow, Bürgerhaus Groß Nemerow

Mo, 18.09., 18:30 Uhr Sitzung des Finanzausschusses der Stadtvertretung Burg Stargard, Sitzungsraum des Rathauses

Di, 19.09., 18:30 Uhr Sitzung des Ausschusses Wirtschaft, Kultur und Soziales der Stadtvertretung Burg Stargard,  
Sitzungsraum des Rathauses

Do, 21.09., 18:30 Uhr Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der Stadtvertretung Burg Stargard, 
Sitzungsraum des Rathauses

Di, 26.09., 19:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindetal, Feuerwehrgerätehaus Dewitz

Do, 28.09., 19:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Pragsdorf, Gemeindezentrum Pragsdorf

Laubentsorgung - Die bunten Blätter bequem im Laubsack entsorgen
Wenn sich die Blätter im Herbst an den Bäumen 
bunt verfärben, liegt der Winter schon in der Luft. 
Für das Laub stellt die Stadt Burg Stargard in 
diesem Jahr ab dem 02.10.2023 als Pilotprojekt 
Laubsäcke für die Entsorgung von Laub der städ-
tischen Bäume zur Verfügung.
Sie können die Bereitstellung eines Laubsa-
ckes unter der E-Mailadresse k.weber@star-
garder-land.de oder telefonisch unter 039603-
25333 beantragen.
Ein Laubsack fasst mit 500 Liter eine Menge Laub. 
Bedenken Sie, dass der Bauhof ausschließlich 
Laubsäcke abholt. Andere mit Laub gefüllte Säcke 
wird der Bauhof nicht entsorgen. Beachten Sie 
außerdem, dass nur Laub der städtischen Bäume 
in die Säcke verfüllt werden darf. Die Laubsäcke 
sind so aufzustellen, dass Behinderungen der 
Fußgänger oder der Verkehrsteilnehmer auf der 
Straße auszuschließen sind. Die Abholung kön-

nen Sie unter der o.g. E-Mailadresse anzeigen 
oder telefonisch anmelden. Bitte berücksichtigen 
Sie, dass wir diese Unterstützung als Pilotprojekt 
starten und vorerst nur ein geringes Kontigent an 
Laubsäcken zur Verfügung stellen können und 
werden. Wir werden dabei versuchen einen opti-
malen Einsatz zu planen, sodass die Laubsäcke 
nur den Bürgern ausgehändigt werden können, 
welche nachweislich von Straßenlaub „betroffen“ 
sind. Bewohner der Straßen in denen keine öf-
fentlichen Bäume stehen, werden daher keine 
Berücksichtigung finden. Abschließend weisen 
wir darauf hin, dass der Grundstückseigentümer 
für die Entsorgung des Laubes auf seinem Pri-
vatgrundstück selbst verantwortlich ist, egal von 
welchen Bäumen das Laub stammt. Eine Entsor-
gungsmöglichkeit besteht zum Beispiel über eine 
Kompostierung auf dem eigenen Grundstück oder 
der kostenpflichtigen Abgabe am Annahmehof.
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Staatliches Amt für
Landwirtschaft und Umwelt
Mecklenburgische Seenplatte

Anordnungsbeschluss mit der Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Freiwilliger Landtausch: Cölpin III
Landkreis: Mecklenburgische Seenplatte
Aktenzeichen: 5433.21 / 71 - 026 III

I. a) Anordnungsbeschluss
Mit diesem Beschluss wird der Freiwillige Landtausch Cölpin III, 
Gemeinde Cölpin und Pragsdorf, Landkreis Mecklenburgische 
Seenplatte nach § 103c Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) 
angeordnet.

Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen nachfolgende Flurstücke:

Landkreis: Mecklenburgische Seenplatte
Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke
Cölpin Cölpin 8 13
Cölpin Cölpin 8 38
Cölpin Cölpin 8 55
Cölpin Hochkamp 3 38
Pragsdorf Pragsdorf 1 4/3
Pragsdorf Pragsdorf 1 13/1
Pragsdorf Pragsdorf 3 8

Das Verfahrensgebiet umfasst nach dem Liegenschaftskataster 
243.329 m2. Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann im Be-
darfsfall auch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Mecklenburgische Seenplatte (Hausanschrift: Neustrelitzer Straße 
120, 17033 Neubrandenburg) nach vorheriger Terminabsprache 
(Tel.: 0385/588 69325) eingesehen werden.

b) Gründe
Der Freiwillige Landtausch dient der Zusammenlegung der Flur-
stücke zu großen Wirtschaftsflächen.
Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilligen Land-
tausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass er sich zeitnah 
verwirklichen lässt. Er wird hiermit nach §§ 103a ff. FlurbG an-
geordnet.

II. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
§ 14 Abs. 1 bis 3 FlurbG
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich 
sind, die aber zur Beteiligung am Freiwilligen Landtauschverfahren 
berechtigen, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von drei 
Monaten - gerechnet vom ersten Tage dieser Bekanntmachung 
- bei der Flurbereinigungsbehörde Staatliches Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte (Hausanschrift: 
Neustrelitzer Straße 120, 17033 Neubrandenburg anzumelden. 
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde in-
nerhalb einer von dieser zu setzenden Frist nachzuweisen. Werden 
Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Fristen angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss die Wir-
kung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso 
gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die 
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Beschluss zur Anord-
nung eines Freiwilligen Landtausches kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Staatlichen Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte, Sitz 
Neubrandenburg erhoben werden.

Neubrandenburg, den 31.07.2023

Das Bau- und Ordnungsamt informiert über das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen

Liebe Bürgerinnen und liebe Bürger,

wir möchten Sie über das alljährliche Verbrennen von pflanzli-
chen Abfällen im Zeitraum vom 01.03. - 31.03. und 01.10.-31.10. 
informieren. Grundsätzlich ist laut der Pflanzenabfalllandesver-
ordnung M-V das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen verbo-
ten. Ausnahmen hiervon sind möglich, wenn
•	 eine Eigenkompostierung auf dem eigenen Grundstück 

nicht möglich oder nicht zumutbar ist
•	 die Nutzung der von den öffentlich-rechtlichen Entsor-

gungsträgern durch Satzung anzubietenden Entsorgungs-
systeme nicht möglich oder nicht zumutbar ist.

Immer wieder wurden die Regelungen der Landesverordnung, 
die das Verbrennen bereits als Ausnahmefall beinhaltete, von 
Grundstücksnutzern ignoriert oder zu großzügig ausgelegt. So 
hat die Stadt Burg Stargard in diesem Jahr mit dem Regionalver-
band der Gartenfreunde Mecklenburg/Strelitz-Neubrandenburg 
e.V. und einigen der örtlichen Gartenvereine freiwillige Verein-
barungen geschlossen, die die Feuer im März und Oktober 
eindämmen und regeln sollen. Dazu zählen die nachfolgenden 
Gartenvereine:
•	 Kleingartenverein Töpferberg Burg-Stargard e.V.
•	 Kleingartenfreunde Burg Stargard - Töpferberg 66 - e.V.
•	 Kleingartenverein „Papageienberg“ e.V.
•	 Kleingartenverein - Papiermühlenweg e.V.

•	 Kleingartenverein „Windmühlenberg“ e.V.

Hinweise: Sofern die o.g. Ausnahmetatbestände erfüllt sind, 
können kompostierbare pflanzliche Abfälle jährlich von 01. März 
bis zum 31. März und vom 01. Oktober bis zum 31. Oktober 
werktags während 2 Stunden in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr 
erfolgen. Werktage sind keine Sonn- bzw. gesetzlichen Feierta-
ge. Pflanzliche Abfälle sind z.B. Baum- und Strauchschnitt, die 
bei privater Grundstücksnutzung anfallen. Diese Abfälle sind 
lediglich mechanisch behandelt und ansonsten naturbelassen. 
Werden abzubrennende pflanzliche Abfälle länger als 5 Tage 
auf einem Platz gelagert, müssen diese vor dem Verbrennen 
umgelagert werden.
Zusätzlicher Hinweis: Es besteht die Möglichkeit in der Zeit 
vom 01.10.2023 bis zum 31.10.2023 anfallendes Schnittgut von 
Gehölzen aus Hausgärten, wie z.B. von Obstbäumen, beim 
Annahmehof in Burg Stargard, Papiermühlenweg 7e, 17094 
Burg Stargard zu den üblichen Öffnungszeiten abzugeben. Das 
Schnittgut muss eine Mindestlänge von 0,5 m und darf einen 
maximalen Durchmesser von 0,15 m aufweisen. Es wird kein 
Schnittgut von gewerblichen Unternehmen angenommen.
Die Rechtsgrundlage ist die Pflanzenabfalllandesverordnung 
M-V - PflanzAbfL VO M-V vom 18.Juni 2001 (GVOBI. M-V 2001, 
S. 281).
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Altweibersommermarkt  
am 24. September 2023
Der Sommer geht zu Ende und es ist wieder Zeit für den be-
liebten, traditionellen Altweibersommermarkt auf der Burg 
Stargard.
Von 10:00 bis 17:00 Uhr können Sie wieder aus dem Vol-
len schöpfen: Regionale Produkte wie Fisch, Wildprodukte, 
Marmeladen, Pflanzen und vieles mehr sind wieder im An-
gebot. Auch wird Handwerkskunst gezeigt und zum Kauf an-
geboten. Für Kinder gibt es einen Bastelstand. Guter Kaffee 
und frischer Kuchen, gegrillte Wurst und andere Leckereien 
sorgen für das leibliche Wohl. Probieren und genießen Sie 
den Mecklenburger Landwein aus dem Weinbaugebiet Star-
garder Land. Bei musikalischer Untermalung können Sie in 
angenehmer Atmosphäre einen schönen Tag auf der Burg 
verbringen und den Sommer ausklingen lassen.

Burg Stargard
Herr Dietmar Laumann am 26.08. zum 70. Geburtstag
Frau Elke Kurtze am 01.09. zum 70. Geburtstag
Herr Harry Hohenstein am 02.09. zum 75. Geburtstag
Frau Beate Milinski am 04.09. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Schulzig am 08.09. zum 70. Geburtstag
Frau Christa Hardt am 09.09. zum 85. Geburtstag
Frau Gerlinde Bauer am 12.09. zum 70. Geburtstag
Frau Anneliese Maczolla am 15.09. zum 90. Geburtstag
Frau Margit Müller am 15.09. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Schmidt am 16.09. zum 85. Geburtstag
Frau Helga Schreiber am 17.09. zum 85. Geburtstag
Frau Waltraud Westphal am 17.09. zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Jacobs am 20.09. zum 90. Geburtstag
Frau Anita Jähn am 20.09. zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Gößler am 20.09. zum 80. Geburtstag
Frau Lieselotte Ganske am 21.09. zum 90. Geburtstag
Herr Wulff-Dieter Offers am 24.09. zum 70. Geburtstag
Herr Wolfgang Kreckow am 25.09. zum 80. Geburtstag
Herr Rainer Hömke am 26.09. zum 70. Geburtstag

Groß Nemerow
Frau Margrit Lütcke am 02.09. zum 75. Geburtstag
Frau Rita Schmidt am 02.09. zum 70. Geburtstag
Frau Inge Bönisch am 04.09. zum 90. Geburtstag
Herr Gerhard Neike am 25.09. zum 80. Geburtstag

Holldorf
Herr Volker Großer am 28.08. zum 90. Geburtstag
Frau Renata Schün am 02.09. zum 80. Geburtstag
Frau Anne-Kathrin Bartels am 05.09. zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Tietz am 13.09. zum 70. Geburtstag
Herr Dietrich Schulz am 17.09. zum 80. Geburtstag
Herr Bodo Lange am 26.09. zum 70. Geburtstag

Lindetal
Herr Udo Ehling am 24.09. zum 70. Geburtstag

Pragsdorf
Frau Sonja Nernheim am 02.09. zum 70. Geburtstag
Frau Inge Engel am 03.09. zum 70. Geburtstag
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Kunterbunter Zuwachs  
in der Stadtbibliothek
Gute Nachrichten für alle Kinder! Es gibt kunterbunten Zuwachs 
in der Stadtbibliothek Burg Stargard. Die Familie der beliebten 
Tonie-Figuren hat sich vergrößert und bietet seinen kleinen 
Hörern nun noch mehr Spaß und Abwechslung zugleich. Ob 
„Findet Nemo“ oder „Paw Patrol“, ob Musik oder Hörspiel, hier 
findet jedes Kind seinen ganz persönlichen Lieblings-Tonie. Und 
wer sich dazu noch gerne ein Buch leihen möchte, wird definitiv 
auch fündig werden. Dabei kommen die wissensvermittelnden 
Sachbücher von „Was ist was“ oder „tiptoi“ genauso gut an, wie 
die gern geliehenen Erstlesergeschichten oder Witzebücher.
Die Stadtbibliothek ist montags und mittwochs von 10:00 bis 
12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr sowie dienstags und donnerstags 
von 13:00 bis 17:30 Uhr geöffnet.

Stefan Richert
Stadtbibliothek Burg Stargard

Veranstaltungen der Burg Stargard Initiative
Liebe Stargarderinnen und Stargarder,

Wir freuen uns sehr, dass die von uns organisierten Konzerte 
und Ausstellungen so gut bei Ihnen ankommen. Wir bemühen 
uns immer, so viele Menschen wie möglich anzusprechen. Für 
Jede und Jeden soll etwas dabei sein. Deshalb laden wir Sie 
nicht nur in das Kunsthaus Sabeler Weg 3 ein, sondern auch 
auf die Straße. Viele von Ihnen haben schon an unserer Stra-
ßenkunst teilgenommen. Fast 200 Gäste waren auf der Burg 
bei jedem Konzert, ca. 70 bei der Gartennacht, ca. 150 beim 
Offenen Garten im Frühjahr. Hinzu kommen die Besucherinnen 
und Besucher von Ausstellungen und Gesprächsabenden. Der 
Norddeutsche Rundfunk war auch schon zweimal dabei. Vielen 
Dank für Ihr lebhaftes Interesse. Sie zeigen uns, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind und ermuntern uns, weiterzumachen. 
Wir haben uns für den kommenden Monat mehrere Veranstal-
tungen ausgedacht, zu denen wir Sie herzlich einladen. Zu den 
Vernissagen gibt es wie immer Musik und für das leibliche Wohl 
ist auch gesorgt.

Zusammen mit dem Kulturverein Groß Nemerow 

Erzählungen aus aller Welt. Dia-Vortrag,  
Mit dem Auto durch die Sahara
Prof. Dr. Brigitte Fahrenhorst erzählt von ihren Sahara-Durch-
querungen und gewährt wunderschöne Einblicke in die Land-
schaft. Im Anschluss erläutert Jürgen Beiche, Oberst a. D., die 
heutige Sicherheitssituation und die Rolle der Bundeswehr in 
Mali. Eintritt frei
Wo? Groß Nemerow, Stargarder Straße 34, 
Bürgerhaus Groß Nemerow
Wann? Mittwoch, 13.09.2023, 19:00 Uhr
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entdecken können. Zwischen hundertjährigem Flieder und rie-
sigen Hortensien wartet auch „La Déesse - die Göttin“, auch 
als Fantomas-Auto bekannt, auf Testsitzer und neugierige Old-
timer-Fans.

Ausstellung Sammlung afrikanischer Kunst „Kazuri“
Kazuri ist Kisuaheli, die Sprache der ostafrikanischen Küste. 

Es bedeutet wert-
voll. Und das sind 
die antiken und 
modernen Aus-
stellungsstücke 
- Bilder, Stühle, 
Schmuck, Mas-
ken, Stoffe, Ka-
lebassen, die ich 
über fast 50 Jahre 
gesammelt habe.
Fotos zeigen ihre 
geografische und 
kulturelle Her-
kunft. 
Eintritt frei

Wo? Burg Stargard, Kunsthaus Sabeler Weg 3
Wann? Freitag, 22.09.2023, 17:00 - 20:00 Uhr (Vernissa-
ge). Zeitraum vom 23.09.2023 bis 01.10.2023 jeweils 14:00 -  
18:00 Uhr. Führungen immer zur vollen Stunde.

Jetzt schon merken: Zur interkulturellen Woche und zum Tag 
des Flüchtlings am 29.09.2023 laden wir Sie um 18:00 Uhr in 
das Kunsthaus Sabeler Weg herzlich ein, zu erfahren, wie es 
syrischen Geflüchteten, die einige Monate in Kreuzbruchhof zu 
Gast waren, ergangen ist. Wie haben sie ihren Einstieg in unse-
re Welt hinbekommen? Mit welchen Herausforderungen hatten 
sie zu kämpfen? Syrische Geflüchtete werden berichten.

Wir hoffen, dass wir mit dem Angebot Ihren Geschmack getrof-
fen und Ihr Interesse geweckt haben. Wir freuen uns über Ihr 
Kommen.

Herzliche Grüße

Brigitte Fahrenhorst
Burg Stargard Initiative & Kunst, Kultur, Leben e. V.
Kunsthaus Sabeler Weg 3, Burg Stargard

Matthias und Heiner Jaeger, Malerei, Grafik & Metall-
kunsthandwerk
Der Maler & Grafiker Matthias Jaeger war immer auf der Su-
che nach Motiven aus dem Alltag.
Das Metallkunsthandwerk von Heiner Jaeger kreiert Formen 
und Gebrauchsgegenstände aus recyceltem Metall.
Wo? Burg Stargard/Kunsthaus Sabeler Weg 3
Wann? Freitag, 08.09.2023, 17:00 - 20:00 Uhr (Vernissage). 
Im Zeitraum vom 09.09.2023 bis 20.09.2023 können Sie täg-
lich von 14:00 - 18:00 Uhr vorbeischauen. Eintritt frei

Straßenkonzert mit dem Darius Quartett
Das Darius Quartett lädt uns zum Tanz & Mitsingen ein. Für 
uns spielen sie berühmte Melodien von Marlene Dietrichs 
Kopf bis Fuß bis Donna Clara und Tango. Sie genießen – wir 
sorgen für das leibliche Wohl. Eintritt frei.
Wo? Burg Stargard, Carl-Stolte-Straße 1 (Vorplatz der  
St. Johanneskirche, neben dem Marktplatz)
Wann? Freitag, 15.09.2023, 17:00 - 19:00 Uhr

Außerdem laden wir Sie herzlich zum Flanieren durch den et-
was anderen Stadtgarten ein. Natürlich, ein bisschen verwildert 
- Heimat von Blumen und Düften, Käfern und fliegenden Insek-
ten, seltenen Schnecken, Vögeln und ganz viel Bambus … Eine 
Oase mitten in der Altstadt, die Sie am Kunsthaus Sabeler Weg 
am Wochenende 30.09. - 01.10., jeweils von 10:00 - 18:00 Uhr 
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Kinder brauchen Platz zum Lernen - Wissenswertes aus der Stargarder Schulgeschichte
Vor mehr als 470 Jahren entstand nach der Kirchenordnung von 
1552 in Stargard eine Lateinschule. 1758 beim großen Stadt-
brand ist das alte Schulgebäude auf dem Marktplatz abge-
brannt. Vor mehr als 240 Jahren mit der Schulordnung vom 31. 
August 1775 bestand die öffentliche Schule aus zwei Klassen, 
der Rektor- und der Kantor-Klasse. Sie waren in einem kleinen 
einstöckigen Schulhaus untergebracht, das auch die Wohnung 
des Rektors beherbergte und ein Vorgängerbau des Hauses 
der Barmherzigkeit war. Neben diesen beiden Schulen bestand 
noch eine Küster-Schule, die sich in einem Nebengebäude des 
Hospitals befand, dem Armenhaus. Hier wohnten Küster und 
Kantor. Außerdem gab es noch zwei Winkelschulen, eine für 
Jungen und eine für Mädchen.
Mit der Schulordnung von 1811 hat man die drei nebeneinan-
der bestehenden selbstständigen Klassen zu einer Schule zu-
sammengeführt und zur Bürgerschule gemacht. In eine Klasse 
gingen damals über 100 Kinder. Die räumlichen Gegebenhei-
ten konnten den schulischen Ansprüchen kaum genügen. Die 
Schule wurde 1823 abgerissen. Nachdem sich die Stadt Star-
gard vor 200 Jahren an der Finanzierung für den Neubau ei-
nes Schulhauses mit 200 Talern beteiligte, begann der Bau des 
Schulhauses in der Carl-Stolte-Straße gegenüber dem Pfarr-
haus. 1823 wurde der Bau vollendet. Er kostete 1175 Taler. Die 
Schule, das heutige Haus der Barmherzigkeit, nahm 1824 die 
ersten Schüler auf. Die Bildungseinrichtung entwickelte sich 
später zur sechstklassigen und 1919 zur achtklassigen Schule. 
Nun herrschte wieder Raummangel. Da der alte Fachwerkbau 
sich für die große Zahl der Kinder als zu klein erwies, wurde in 
den Jahren 1936 bis 1938 das neue Schulhaus auf dem Tren-
delbrink erbaut. Am 28. August 1938 feierte die ganze Stadt die 
Eröffnung der neuen Schule. Das Schulgebäude der heutigen 
Grundschule „Kletterrose“ ist 85 Jahre alt. Es gab eine Zentral-
heizung, einen Musikraum und eine Turnhalle. Die Schule war 
nach 1945 erst Zentralschule, dann Mittelschule, anschließend 
POS I. 1971 besuchten 1117 Schüler in 40 Klassen die Schule. 

Es musste im Schichtunterricht gelernt werden und der Bau ei-
nes neuen Schulhauses stand auf dem Plan. 1971 - 1972 baute 
man dann die POS II, eine 26-Klassen-Schule des Typs „Erfurt“ 
in Plattenbauweise der 720 Schüler aufnehmen konnte. Auch 
diese Schule war Jahre nach der Wende bautechnisch veraltet.
Von 1997 - 1998 entstand auf dem Schulgelände in der Klü-
schenbergstraße die Kommunale Gesamtschule, die heutige 
Regionale Schule. Am 20. August 1998 hat man die Schule 
eingeweiht. Die POS II wurde 1998 abgerissen. 25 Jahre nach 
dem Schulneubau am 13. Juli 2023 erfolgte nun der erste Spa-
tenstich zum Bau der neuen Mensa. Sie soll 156 Schülern Platz 
bieten und beiden Schulen von Nutzen sein, der Grundschule 
„Kletterrose“ und der Regionalen Schule.

Claudia Beuthin
Ortschronistin

Das 200 Jahre alte Schulgebäude in der Carl-Stolte Straße vor 
der Sanierung. Das Foto stammt aus dem Jahr 2013.

20 Jahre „Malergilde Groß Nemerow“
Das „Bürgerhaus“ in Groß Nemerow, das vom Kulturverein Groß 
Nemerow e. V. gehegt, gepflegt, ausgebaut und geschätzt wird, 
beherbergt auch die Hobbymalgruppe des Dorfes in einem herr-
lichen Atelier im Dachgeschoss des Hauses. In 20 Jahren sind 
aus den Hobbymalern Aquarellspezialisten herangereift, die ihr 
Können jährlich in einer umfangreichen, geschätzten Ausstel-
lung gezeigt haben. Jährlich konnten auch die Besucher ein 
Stückchen Ausstellung in Form eines Jahreskalenders mit nach 
Hause nehmen. Wir blicken also mit Stolz auf die verflossenen 
20 Jahre zurück, die einfach großen Spaß gemacht haben und 
jeder aus den gemeinsamen Malstunden viel Kraft schöpfen 
konnte. Unser ältester geschätzter Malfreund Herr Karl Kraus 
wird im Oktober 93 Jahre alt. In unserer Jubiläumsausstellung 
am 16. und 17.09. werden vor allem Aquarelle unserer Frauen 
zu betrachten sein. Neben den Unternehmerinnen sind es Bilder 
von ehemaligen Lehrerinnen, der ehemaligen Stadtplanerin, der 
ehemaligen Sozialarbeiterin und der ehemaligen Oberschwes-
ter. Wir werden auch an Herrn Ing. Karl-Heinz Adomat denken, 
der im März dieses Jahres im Alter von 90 Jahren verstorben ist. 
Keiner von uns wollte große Kunstwerke schaffen. 

Unser Motto war stets: „Ich male für mich - auch zur Freude für 
dich?!“ Jeder von uns konnte in den vielen Jahren Eigenheiten 
beim Malen entwickeln, die besonders stolz machen. Jeder von 
uns hat gespürt, wie viel Kraft und Freude das Malen schenken 
kann. Für unsere Ausstellung am 16. (14:00 - 17:00 Uhr) und 
17.09.2023 (10:00 - 17:00 Uhr) im Bürgerhaus in Groß Neme-
row wird jeder seine Lieblingsbilder aussuchen, und bei Kaffee 
und Kuchen soll es besonders feierlich werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Arnfried Metelka
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30. Stargarder Burgfest ist wieder Geschichte
Wir schreiben anno 2023 und wieder hat 
sich das Rad der Geschichte weiterge-
dreht ... Wie in den Jahren zuvor, fand 
traditionell am 2. Augustwochenende 
das Stargarder Burgfest statt - und das 
bereits zum 30. Mal! Tausende Besucher 
sind der Einladung zu Minne, Markt und 
Schlachtgetümmel auf die Höhenburg 
Stargard gefolgt und ließen sich für ein 
paar Stunden auf eine erlebnisreiche Rei-
se ins Mittelalter mitnehmen. Für Augen, 
Ohren und den Gaumen wurde dabei al-
lerhand in den mittelalterlichen Gemäu-
ern geboten.
An jeder Ecke gab es etwas zu entdecken 
- ob buntes Markttreiben, Gaukler, tapfere 
Ritter und edle Damen, Musik, Tänze und 
Artistik, deftige Speisen in rustikalem Am-
biente oder mittellalterliches Handwerk 
und Lagerleben, an diesem Wochenende 
wurde die gesamte Burganlage bespielt 
und zum Leben erweckt. Ein Highlight 
für jeden Besucher und vor allem für die 
kleineren Gäste war natürlich das Ritter-
turnier am Nachmittag, wo sich vor den 
Augen des Fürstenpaares in verschiede-
nen Disziplinen gemessen wurde. Darü-
ber hinaus sorgten Angebote wie Töpfern, 
Bogenschießen, Ponyreiten, eine Stroh-
burg mit Riesenrad sowie Märchenstun-
den, Hexenklamauk und ein Karussell für 
leuchtende Kinderaugen.

Wie in den vergangenen Jahren führte der 
Stargarder Burgverein ein Schauspiel in 
mehreren Akten, basierend auf den histori-
schen Gegebenheiten, in entsprechenden 
Gewändern auf. „Auf Schwertes Schneide“ 
lautete der Titel in diesem Jahr. Otto von 
Ihlenfeld hatte sich 1298 unrechtmäßig 
der Burg bemächtigt, während ihm Fürst 
Heinrich von Mecklenburg mit seinen Trup-
pen zu Leibe rücken wollte. Mit viel Humor, 
Spektakel und einem lauten Knall eroberten 
die Laiendarsteller mit Rüstung, Schwert 
und Lanzen die Burg zurück, was bei den 
Besuchern für kurzweilige Unterhaltung 
und Beifall sorgte. Wem das an mittelal-
terlichem Programm noch nicht genug war, 
der konnte am Samstag bei Feuershow und 
Livemusik noch bis in die späten Abend-
stunden auf der Burg verweilen und die 
einmalige Atmosphäre genießen.
Wir bedanken uns insbesondere beim 
Stargarder Burgverein e. V. für die Zusam-
menarbeit und die Organisation des Fes-
tes. Außerdem danken wir allen Akteuren, 
Händlern und den zahlreichen Helfern, die 
zum Gelingen des Burgfestes beigetragen 
haben. Wir freuen uns, euch im nächsten 
Jahr wiederzusehen und die Geschichte 
weiterzuschreiben.

Julia Schulz-Kaczmarek
Kultur und Tourismus
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Rückblick zum Tag der offenen Tür  
des Imkerei- und Museumshofes
Nach langen drei Jahren Pause war es am 01.07.2023 end-
lich wieder soweit. Auf dem Imkerei- und Museumshof der 
Familie Sump in Alt Käbelich veranstaltete der Woldegker 
Imkerverein und Imkermeister Herbert Sump mit seiner Fa-
milie wieder einen Tag der offenen Tür anlässlich des Tages 
der deutschen Imkerei. Viele Bienen- und Honiginteressier-
te reisten an, sogar aus Berlin und Thüringen konnten wir 
Gäste begrüßen. Für die Imker unserer Gegend sowie unse-
ren Imker-Besuch aus Schweden gab es einen besonderen 
Höhepunkt: DIB-Präsident Torsten Ellmann war live vor Ort 
und beantwortete die vielen brennenden Fragen rund um un-
sere Bienen und unser schönes Hobby. Vielbesucht waren 
die Führungen durchs Museum und zu den Bienen. Im alten 
Bienenhaus beim Schauschleudern erlebten Groß und Klein 
wie der goldgelbe Honig aus den Waben floss. Diesen Honig 
probieren zu dürfen, war für viele etwas ganz Besonderes, 
was Supermärkte oder gar das Internet nicht bieten können. 
Das Grillgut, die Käse-Lauchsuppe, die Schmalzbrote und 
der Bienenstich fanden reißenden Absatz und die echten 
Thüringer waren bald ausverkauft. Die 23. Auflage unseres 
Tages der offenen Tür war wieder ein voller Erfolg und eine 
großartige Werbung für unser Hobby und die so wichtigen 
Insekten. Vielen Dank an Torsten Ellmann und alle Anderen, 
die zum Gelingen dieses Events beigetragen haben, dass in 
diesem Jahr auch den Auftakt der Feierlichkeiten zum 725. 
Jahrestag der ersten urkundlichen Erwähnung des Dorfes Alt 
Käbelich bildete.

Der Imkerverein der Windmühlenstadt Woldegk e. V.

„Lustig Loitz“ lädt am 9. September  
zum Erntefest ein
Alle Einwohner von „Lustig Loitz“ und deren Gäste aus nah 
und fern können sich freuen. Denn das traditionelle Ernte-
fest des kleinen Dorfes in der Nähe von Burg Stargard wird 
am 9. September um 14:00 Uhr mit einem großen Festum-
zug eröffnet. Dass sich die Teilnehmer danach noch über 
die von ihnen gefahrene Technik u. a. austauschen bzw. 
fachsimpeln werden, ist wohl ziemlich sicher. Anschließend 
erwartet die Besucher auf der Festwiese inmitten des Dorf-
kerns ein buntes Kulturprogramm und geselliges Zusam-
mensein. Bei Kaffee und zahlreichen selbstgebackenen 
Kuchensorten, die einige engagierte Frauen des kleinen 
Ortes beisteuern, sowie anderen kulinarischen Angeboten 
können sich alle an den Darbietungen der „Tanzinis“, einer 
Tanzgruppe vom VfL Burg Stargard, erfreuen. Und auch die 
Gruppe „Feldrand“ aus Loitz will mit unterhaltsamen Melo-
dien verschiedener musikalischer Genres den Besuchern 
Einblicke in ihr Repertoire geben.
Klar, dass einmal mehr die bekannten und bei Groß und 
Klein beliebten Loitzer bzw. Gramelower DJs Ronny und 
Uwe mit ihrer rollenden Musikanlage samt Lichtshow mit 
von der Partie sind und ab circa 19:00 Uhr zum Tanz auf-
legen werden. Und dass auch wieder an die jüngsten Ern-
tefestbesucher gedacht wurde, bedarf eigentlich keiner 
Erwähnung. Diese werden mit großer Sicherheit ganz viel 
Spaß auf der großen Hüpfburg aus Stroh haben. Mehr soll 
hier gar nicht verraten werden.

Das Festkomitee wünscht allen Teilnehmern des diesjähri-
gen Erntefestes ganz viel Spaß.

Bodo Lubensky

Mit einem fröhlichen Festumzug wird auch in diesem Jahr 
das Loitzer Erntefest eingeleitet.� Foto: Archivfoto Lubensky
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                                                    Singt mit uns! 

Ihr Heimatchor Burg Stargard e.V. 
lädt Sie herzlich zum Offenen Singen 
bei Kaffee und Kuchen ein!

Eintritt frei! Spenden willkommen!Eintritt frei! Spenden willkommen!

16. September 2023, 15:00 Uhr  

Freifläche „Altes Hospital“ 

(Bei schlechtem Wetter im Hospital)

                                                    

Diamantene Hochzeit
Kreiswehrführer a. D. Josef Augustin und seine Frau Inge fei-
erten kürzlich ihren 60. Hochzeitstag. Zahlreiche Kameradin-
nen und Kameraden ließen es sich nicht nehmen, den beiden 
Jubilaren zur Diamantenen Hochzeit zu gratulieren. Neben 
Kreiswehrführer Enrico Kollhof mit seinen Stellvertretern und 
dem 2. Stellvertretenden Landrat Thomas Müller gratulierten 
zahlreiche Weggefährtinnen und Weggefährten. Auch die Feu-
erwehren unseres Amtsbereiches zählten zu den Gratulanten. 
Gerade die Feuerwehren aus den Altkreisen Neubrandenburg 
und Mecklenburg-Strelitz haben dem Kreiswehrführer a. D. 
beim Aufbau und der Entwicklung der Feuerwehren viel zu ver-
danken. Sein Einsatz für die Kameradinnen und Kameraden ist 
nicht mit Geld zu bezahlen. Er ist und bleibt ein Feuerwehrurge-
stein. Alle Gratulanten wünschten dem Diamantenen Paar noch 
viele gemeinsame glückliche Jahre bei guter Gesundheit und 
Unbeschwertheit.

Herbert Utikal
Pressewart

LebensArt lädt  
zur sommerlichen Landpartie ein

Shoppen, Schlendern und Genießen  
vom 1. bis 3. September auf der Höhenburg Stargard

Eingerahmt von sieben Hügeln liegt inmitten der Mecklenburgi-
schen Seenplatte die malerische Kleinstadt Burg Stargard. Die 
mittelalterliche Höhenburg Stargard, die auf dem Burgberg über 
der Stadt thront, bietet seit bereits mehr als zehn Jahren die 
ideale Kulisse für die LebensArt - Garten, Wohnen und Lifestyle. 
Nun kehrt die beliebte Ausstellungsreihe mit ihren cremeweißen 
Pagoden am ersten Septemberwochenende des Jahres dort-
hin zurück. Zahlreiche Aussteller aus der Region, weiten Teilen 
Deutschlands, aber auch vielen anderen Ländern präsentieren 
ihr vielfältiges und abwechslungsreiches Portfolio an hochwer-
tigen Produkten und Dienstleistungen rund um die Titelthemen 
der LebensArt. Ob Outdoor-Living mit Möbeln, Grills, Blumen 
und Pflanzen oder Home Interior, elegante oder sportive Mode, 
feiner Schmuck, verspielte Accessoires oder exklusive und ent-
spannende Lifestyle- und Wellnessangebote - hier finden sich 
die neusten Akzente, Trends und Inspirationen rund um die Ti-
telthemen der Veranstaltung.

Auch kulinarisch wird einiges geboten: Süße Leckereien wie 
Mandelgebäck, weißes Nougat und Kakaokonfekt, Trocken-
früchte und leckere Kuchen laden zum Naschen und Probieren 
ein. Auch wer es lieber herzhaft mag, kommt mit Käse und Speck, 
luftgetrocknete Salamis, Oliven, Schafskäse und Antipasti ganz 
auf seine Kosten. Aber auch der große Hunger will versorgt sein: 
Bei unserem Catering findet sich für jeden Geschmack das Pas-
sende, ob Leckereien aus dem Steinofen, Rauchwurst, Flamm-
kuchen oder Spezialitäten aus dem Morgenland. Viel Neues 
und Interessantes verspricht die in diesem Jahr zum ersten Mal 
stattfindende Sonderausstellung rund um das Kunsthandwerk. 
Rustikale Holzarbeiten, liebevolle Keramikkunst, ausgefallener 
Schmuck aus Porzellan, Glasperlen und Epoxidharz, mühevoll 
Gehäkeltes und Genähtes oder elegante Glaskunst - hier finden 
sich zahlreiche individuelle Einzelstücke, in liebevoller Handar-
beit hergestellt und gestaltet. Das Begleitprogramm mit Livemu-
sik, Tastings, spannenden Vorführungen und professionellen 
und individuellen Beratungen rundet den Besuch auf der Le-
bensArt schließlich gelungen ab. Die LebensArt Burg Stargard 
ist vom 1. bis 3. September täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. Um die Vorfreude bei seinen Besuchern zu steigern, 
bietet der Veranstalter schon jetzt den Ticketverkauf auf seiner 
Webseite www.lebensart-messe.de/burgstargard.html an. Es 
wird erbeten, Tickets vorab online zu kaufen, der Preis beträgt 
neun Euro pro Ticket. Vor Ort sind ebenfalls Karten erhältlich, 
die gegen einen Aufpreis von einem Euro pro Ticket erworben 
werden können. Kinder bis einschließlich 15 Jahre dürfen in Be-
gleitung eines Erwachsenen gratis dabei sein.

Projektleitung Klaus Grotheer-Weber
Das AgenturHaus GmbH
www.lebensart-messe.de
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Abschlussfest in der Kita „Pusteblume“
Übergänge, Abschiede und Neuanfänge stellen Klein & Groß, 
Kinder & Eltern immer wieder aufs Neue vor Herausforderun-
gen, sind aber ganz normal und werden gefeiert, so wie in un-
serer AWO Kita „Pusteblume“ in Groß Nemerow im Juli. Da hieß 
es mit dem Beginn der Sommerferien für die Vorschulgruppe: 
„Hurra, ich bin bald ein Schulkind“ und ein großes Abschiedsfest 
wurde gefeiert.
Unsere Vorschulkinder haben ein tolles Programm aufgeführt, 
das alle Gäste begeisterte und mit Stolz erfüllte. Ein besonderer 
und emotionaler Moment des Festes war die Schultütenüber-
gabe. Dieser Moment signalisiert endgültig den Übergang von 
der Kindergartenzeit in die Schulzeit. Natürlich gehörten auch 
Danksagungen an die Eltern und den Elternrat dazu und auch 

die liebevolle sowie pädagogische Arbeit unserer Mitarbeiterin-
nen wurde von den Eltern gewürdigt.
Für das leibliche Wohl war durch die Eltern gesorgt. Das High-
light des Abends war dann die Übernachtung der Vorschulkinder 
in unserer Kita. Die Kinder hatten viel Spaß beim gemeinsamen 
Spielen, Erzählen von Geschichten und Lachen. Es war eine 
unvergessliche Erfahrung, die den Abschied von der Kita noch 
einmal ganz besonders machte.
Nicht weniger leise feierten in der letzten Woche unsere Krip-
penkinder ihren Abschied, denn nach den Sommerferien steht 
für sie der Übergang von der Krippe in den Kindergarten an.
Auch sie haben ein großartiges Programm aufgeführt und es 
war eine Freude zu sehen, wie die Kinder mit Begeisterung ihre 

Darbietungen präsentierten. Sie haben 
gezeigt, wie viel sie während ihrer Zeit 
in der Krippe schon gelernt haben. Der 
Nachmittag war geprägt von Spiel, Spaß 
und schönen Gesprächen.
Das gesamte Team der AWO Kita „Pus-
teblume“ in Groß Nemerow sagt allen 
Eltern Danke für das Vertrauen, die gute 
Zusammenarbeit und dafür, dass sie all 
die Kinder ein Stückchen beim Groß-
werden begleiten durfte. Wir wünschen 
allen Kindern und Eltern einen erholsa-
men Sommer mit viel gemeinsamer Zeit. 
Allen Erstklässlern eine tolle Einschu-
lung und für alle Kinder mit Beginn des 
neuen Schuljahres einen guten Start in 
die Schul- aber auch Kita-Zeit und allen 
neuen Krippenkindern ein herzliches 
Willkommen, denn viele neue Abenteuer 
warten auf alle.

AWO-Kita „Pusteblume“

Ferienspaß auf dem Gelände der FTZ Neuendorf
Auch in diesem Jahr fand wie-
der ein Kinder- und Jugend-
camp auf dem Gelände der 
FTZ Neuendorf statt. Mehr als 
500 Kinder aus den Freiwilligen 
Feuerwehren der Seenplatte 
konnten sich in 4 Durchgängen 
erholen. Im vierten und letzten 
Durchgang mit 138 Teilneh-
mern und internationaler Be-
teiligung nahmen auch Kinder 
und Jugendliche aus den Part-
nerregionen Karolio/Polen und 
Siebenbürgen(Transsylvanien)/
Rumänien teil sowie aus unse-
ren Feuerwehren Burg Stargard 
und Groß Nemerow-Rowa. 
Das Feriencamp bot ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Neben zahlreichen Freizeitakti-
vitäten wie Sport und Spiel, gab 
es auch Ausbildung in der Feuerwehrtechnik. Am Mittwoch wurde 
eine Reise nach Potsdam-Babelsberg unternommen, mit Besuch 
der Filmstudios. 
Samstag besuchten die Teilnehmer als Abschluss die Störtebeker 
Festspiele. Am Freitag gab es einen Grillabend, zu dem auch 
zahlreiche Gäste eingeladen wurden. Zu den Gästen zählten 
Vertreter des Landkreises und des Kreisfeuerwehrverbandes. 
Vize-Landrat Thomas Müller und der Kreiswehrführer zugleich 

Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes MSE Enrico Kollhof 
wünschten allen Teilnehmern noch frohe Ferientage und dass sie 
der Feuerwehr weiterhin die Treue halten. Der Leiter des Camps 
Holger Kohl zeigte sich sehr zufrieden über den Verlauf. Beson-
derer Dank gilt den Organisatoren des Camps und den Betreuern 
der Gruppen.

Herbert Utikal
Pressewart
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Bargensdorf hat wieder ein tolles Dorffest gefeiert
Der Bargensdorfer Bürgerverein lud am 22.07.2023 zum alljähr-
lichen Dorffest ein. Begonnen wurde am Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen. Für die Kinder gab es tolle Angebote. Sie konnten 
sich Preise erklettern, sich schminken lassen, auf der Hüpfburg 
austoben oder sich an riesigen Seifenblasen ausprobieren. Als 
Überraschung kam dann auch noch die Freiwillige Feuerwehr aus 
Burg Stargard. Wer Lust hatte, konnte die Fahrzeuge bestaunen 
und sich dabei als Feuerwehrmann fühlen. Auf unserem Dorffest 
durfte der Schießwagen vom Schützenverein Burg Stargard nicht 
fehlen. Zu späterer Stunde wurden die Schützenkönige ermittelt 
und mit einem Pokal geehrt. Kinderschützenkönig wurde Hannes 
Henning. Schützenkönigin wurde Lina Henning und Schützenkönig 
Nico Stahlberg.
Höhepunkt unseres Festes war natürlich unser Programm, gestal-
tet von den Mitgliedern des Bürgervereins unter dem Motto „So 
ein Zirkus“. Ohne fleißige Helfer und Sponsoren wäre so ein Fest 
nicht möglich. Deshalb geht ein herzliches Dankeschön an die 
Stadt Burg Stargard, den Burg Stargarder Schützenverein, den 
SV Burg Stargard 09, die Freiwillige Feuerwehr Burg Stargard, 
die Neubrandenburger Stadtwerke, an die fleißigen Kuchenfe-
en, unseren Grillmeister Matthias, an Conny und Michi, die im 
Bierwagen ihr Bestes gegeben haben, unseren DJ Sylvio und an 
alle anderen Helfer, ohne die dieses Dorffest nicht so erfolgreich 

gewesen wäre. Ein riesiges Dankeschön gilt auch Jutta Kröger, 
die für den Verein Spenden sammelte und natürlich an die zahl-
reichen Spender und alle Akteure des Programms. Ihr seid Spitze 
und die Besten. Trotz des später einsetzenden Regens wurde bis 
02:30 Uhr durchgetanzt.

Dana Rentner
Bürgerverein Bargensdorf e.V.

Sportliche Höhepunkte des VFL für unsere Kinder in Burg Stargard
Der 1. Kinderlauf am 05.07.2023 war für unsere VFL-Kinder 
ein besonderes Erlebnis. Die Übungsleiter bereiteten die Stre-
ckenabschnitte altersspezifisch vor. Die Kinder waren mit viel 
Begeisterung und Ehrgeiz bei der Sache. Die Siegerehrung war 
der Höhepunkt. Kinder, die keine Medaille bekamen, konnten 
sich über ein Überraschungsei freuen. Allen Sportfreunden, die 
zum Gelingen dieses Kinderlaufes beigetragen haben, möchten 
wir ein herzliches Dankeschön sagen.
Zu Tradition des VFL ist die Vorbereitung und Durchführung von 
einem Sportfest der Kindertagesstätten der Stadt Burg Star-
gard, geworden.
Am 14.07.2023 war es endlich wieder soweit. Nach einer langen 
Corona-Pause fand der Wettkampf zwischen der Kita „Märchen-

wald“ und der „Johanneskita“ statt. Die Erwärmung nutzten die 
Kinder, um sich gut auf die einzelnen Disziplinen vorzubereiten. 
Urkunden wie z. B. „stark wie ein Löwe“ oder „schnell wie eine 
Gazelle“ wurden auf der Siegerehrung vergeben. Alle Kinder, 
die teilnahmen, sind mit einer Medaille geehrt worden. Höhe-
punkt für alle Kitakinder war der Staffellauf. Der Sieger wurde 
mit einem Wanderpokal geehrt. Jedoch konnte nur eine Kita 
den Wanderpokal mit nach Hause nehmen. In diesem Jahr war 
es die „Johanneskita“. Wir freuen uns schon auf die Revanche 
im Jahr 2024. Auch hier möchten wir allen Beteiligten, die Zeit 
und Engagement für dieses Sportfest zeigten, herzlichen Dank 
sagen.

Die Übungsleiter des VFL

Seniorenverein Cölpin lädt zum Grillnachmittag
Der Seniorenverein Cölpin freut sich auf den Grillnachmittag am 
07. September 2023 um 14:00 Uhr an der Schmiede.

Die Sommerpause ist vorbei und es ist inzwischen Tradition, 
dass wir die Sommerpause mit einem Grillfest beenden. Alle 
freuen sich auf den Nachmittag und es geht immer lustig zu. 
Wir freuen uns aber auch auf Interessenten unserer Gemeinde 
und der Ortsteile Hochkamp und Neu Käbelich. Die Jubilare des 

Vereins werden geehrt und mit einer Kaffeetafel eröffnen wir den 
Nachmittag. Nach der langen Pause haben wir viel zu erzählen, 
im Nu wird die Zeit vergehen und dann haben wir alle reichlich 
Appetit auf die Grillspezialitäten. Bald sehen wir uns und jeder 
ist herzlich willkommen.

Ursula Jäger
Vorstandsvorsitzende
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Heiß, heißer, 725 Jahre Alt Käbelich
Am 08. Juli 2023 war es in Alt Käbelich nach schweißtreibender 
Vorbereitung endlich soweit. Das langersehnte Dorffest zum 
725-jährigen Bestehen Alt Käbelichs startete bei strahlendem 
Sonnenschein. Beim Fußballturnier des MSV Alt Käbelich ging 
es spannend zur Sache und auch auf der Hüpfburg ging es 
heiß her - nur unter den Sonnenschirmen konnte man etwas 
Abkühlung finden. 
Wer das Ganze von oben betrachten wollte, konnte mit der 
Feuerwehrleiter einen guten Weitblick werfen. Die Johanniter 
Alt Käbelich zeigten einen ihrer Einsatzwagen. Mit zwei his-
torischen Traktoren und Anhänger wurden Dorfrundfahrten 
angeboten. Zum historischen Dorfrundgang, zu dem André 
Sump, der Initiator unseres Jubiläumsfestes, einlud, konnten 
so die älteren Gäste chauffiert werden. Um 16:30 Uhr spielte 
die Schalmeienkapelle Rossow heiße Rhythmen, die schon die 
ersten Hüften ins Schwingen brachten. 
Ab 19:00 Uhr wurde weitergeschwoft in der Turnhalle beim 
Dorftanz. Das Buffet mit gebratenem Lamm und Wildschwein 
sowie die selbst gemachten Salate ließ kaum Wünsche offen. 
Unsere kleinen Los-Elfen und der Los-Elf zeigten großen Ein-
satz bei der Tombola. Die Schützenkönigin, der Schützenkönig 
und auch der Schützenjunior wurden ermittelt und geehrt. Der 
flammende und strahlende Höhepunkt des Abends lockte alle 
Gäste wieder unter den freien Himmel. Wir hatten die Rethra 
Feuershow Neubrandenburg eingeladen. Es war eine heiße 
und atemraubende Show, die Groß und Klein in ihren Bann 
zog. Am folgenden Tag konnte sich Pastor Heye Osterwald 
zum Festgottesdienst über eine gut gefüllte Kirche freuen. Tags 
zuvor war er noch als Flankengott auf dem Fußballfeld aktiv. 
Jetzt blickte er zurück auf unzählige Besucher, die im Laufe 
der Jahrhunderte die Kirche besucht haben. Einen würdigen 
Abschluss fand das Festwochenende dann mit dem kleinen 
Gemeindefest im Pfarrgarten.
Die Alt Käbelicher freuen sich über ein gelungenes Fest. Wir 
danken allen Sponsoren, ohne die das Fest nicht möglich gewe-
sen wäre: die Gemeinde Lindetal, die Firma Rohloff Transporte, 
die Jagdgenossenschaft Alt Käbelich, die Freiwillige  Feuerwehr 
Lindetal, die Schäferei Hagemann, die Bäckerei Körner, die Im-

kerei Sump, die Johanniter Unfallwache, die Tischlerei Hinz und 
die Ehrenamtsstiftung MV. Ohne die tatkräftige Unterstützung 
der vielen fleißigen Helfer des Heimatvereins Alt Käbelich und 
des MSV Alt Käbelich wäre dieses tolle Fest nicht realisierbar 
gewesen. 
Und wer noch mehr über Alt Käbelich wissen möchte: Es sind 
noch einige Hefte „725 Jahre Alt Käbelich - ein historischer Ab-
riss“ verfügbar. Am 16.09.2023 gibt es außerdem einen Abend, 
an dem historische Fotos gezeigt werden. Für Interessierte wird 
an dem Tag auch der historische Dorfrundgang wiederholt. 
Weitere Informationen dazu gibt’s beim Heimatverein Alt Kä-
belich.

Michaela Schaefer

Spaß am Singen und Freude am Ausprobieren

Ja, nun ist der plattdeutsche Nachmittag Geschichte. Der Heimat-
chor hatte sich intensiv darauf vorbereitet. Er sollte eigentlich im 

Hospitalgarten stattfinden, aber das Wetter war an diesem Tag 
nicht auf unserer Seite. Also wurde im Probenraum geschoben, 
gestellt, gerückt. Stühle, Bänke, Tische bis alles perfekt war. 
Die Gäste konnten kommen. Und sie kamen! Die Sängerinnen 
waren überwältigt und die geduldigen Zuhörer passten alle hin-
ein. Es wurde ein toller Nachmittag. Christine spielte wie immer 
super Akkordeon. Die Chorleiterin war zwar im wohlverdienten 
Urlaub, konnte sich aber auf ihre Sangesfreudigen verlassen. 
Sie hatte alles wunderbar mit ihnen einstudiert. Zum Glück hat 
der Chor Anne Schneider. Sie leitete die Sängerinnen und den 
Sänger wunderbar, sogar mit Begleitung auf der Gitarre. Das 
kam an! Dass so viele Plattsnackers gekommen waren, war auch 
einfach super. Das Publikum machte mit eigenen Beiträgen den 
Auftritt noch interessanter. Es war für den Heimatchor wirklich 
Neuland, auch alles allein auf die Beine zu stellen, aber es hat 
prima geklappt und es gibt bestimmt eine Wiederholung. Im DRK 
Pflegeheim Neubrandenburg wurde zur Freude der Bewohner auf 
zwei Etagen gesungen. Ein Wiedersehen ist ebenfalls gewiss. 
Beim Stadtfest, wie versprochen, lockte Kuchen und Gesang. 
Die Noten werden nun langsam weihnachtlich. Üben, üben, üben 
steht auf dem Programm, denn am dritten Advent ist Weihnachts-
konzert. Wer als Akteur dabei sein möchte kommt dienstags von 
10:00 bis 11:30 Uhr einfach mal zur Probe.

Gundula Offers
Heimatchor Burg Stargard e.V.
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Sportlicher Vormittag trifft  
auf krönenden Abschluss am Abend
Einer für alle - und alle für einen! Unter diesem Motto veranstalteten 
wir zusammen mit dem Kulturverein Rowa am Samstagvormittag, 
den 29.07.2023 unser erstes Volleyballturnier. Stolz konnten wir 
zusehen, wie unsere Trainingsgruppen Woche für Woche größer 
wurden. So stellten wir am Turniertag vier Mannschaften aus 
unserem Dorf. 

Insgesamt traten 10 Mannschaften aus Rowa, Burg Stargard und 
der näheren Umgebung an. Auch der Regen konnte unseren 
sportlichen Ehrgeiz nicht stoppen. Für leckere Bratwürste und 
kühle Getränke war ebenfalls gesorgt. Auch wenn an diesem Tag 
leider keine Mannschaft aus Rowa unter den ersten Platzierungen 
landen konnte, haben wir doch an unserer Gemeinschaft dazuge-
wonnen und trainieren weiterhin gemeinsam. Bei stimmungsvoller 
Beleuchtung, guter Musik von DJ Jörg Pragst, leckerem Essen 
und Getränken der Hafenstunde Neubrandenburg startete unser 
Dorffest ab 19:00 Uhr. Etwas später am Abend erfolgte die Sie-
gerehrung des Volleyballturniers. 

Die Platzierungen eins bis drei konnten sich über tolle Preise 
freuen. Danach wurde es etwas lauter und die Tanzbeine konnten 
ordentlich geschwungen werden. 
Das Highlight an diesem Abend war die Feuershow von Rethra 
Entertainment Neubrandenburg. Diese zauberte allen Gästen ein 
Leuchten in den Augen. Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
allen helfenden Händen bedanken, die dazu beigetragen haben, 
dass dieser Tag unvergesslich bleiben wird.

Wir freuen uns auf das nächste Turnier mit anschließendem Dorf-
fest!

Julia Wachholz
Kulturverein Rowa e.V.

VfL Burg Stargard  
bei den Landessportspielen M-V
Am 24. Juni 2023 fanden erstmalig die Landessportspiele Meck-
lenburg-Vorpommern statt. Organisiert vom Landessportbund 
M-V waren alle Sportler, Bewohner und Gäste unseres Bundeslan-
des eingeladen. Der VfL Burg Stargard war natürlich auch dabei. 
Bei bestem Wetter nahmen unsere Sportlerinnen und Sportler an 
den verschiedensten Aktivitäten teil und feierten einen aktiven 
und geselligen Tag auf der Insel Usedom.
Entlang der Strandpromenade der Gemeinden Ahlbeck, Herings-
dorf und Bansin fanden unzählige Aktionen statt. Insgesamt 2000 
Sportlerinnen und Sportler nutzten das Angebot verschiedener 
Gesundheits-, Trend- und Funsportarten oder beteiligten sich an 
den breitensportlichen Wettbewerben wie z. B. Schach, Strand-
fechten, Gewichtheben und Beachvolleyball. Wir vom VfL waren 
u.a. bei der Fitness-Party in der Pommernhalle dabei und konnten 
dort tolle Kurse erleben wie Energy Dance, Ramba Zumba oder 
Drums Alive. Auch bei der Wanderung entlang des Strandes, 
durch den Heil- und Kurwald und wieder am Strand zurück waren 
wir stark vertreten.
Darüber hinaus sorgt ein buntes Unterhaltungs- und Mitmach-
programm auf und an der Bühne und am Strand in Ahlbeck für 
gute Stimmung.

Ein großes Dankeschön an den Landessportbund M-V von den

Mitgliedern des Vfl Burg Stargard e.V.

Aktuelles aus dem Marie-Hager-Kunstverein Burg Stargard e.V.

Sauerei mit Happy End

Die kleine Sau vom Klüschenberg ist wieder wohlbehalten  
zurückgekehrt. Wir bedanken uns bei dem anonymen Finder. 
Da die Birke auf dem Hager-Haus-Gelände, unter der sie einen 
neuen Platz finden sollte, inzwischen aufgrund ihres schlechten 
Zustandes gefällt werden musste, haben wir uns kurzer Hand  
entschlossen, sie auf dem verbliebenen Birkenstamm zu plat-
zieren. 

Steinmetzmeister Christian Gehrke aus Neubrandenburg hat sich 
bereit erklärt, sich fachgerecht um die Aufarbeitung und Befesti-
gung des verirrten Tieres zu kümmern. 

Auf einer eigens von ihm angefertigten Steinplatte montierte er 
die kleine Sau an ihrem neuen Platz. Sie kann dort ab sofort be-
sichtigt werden. 

Vielen Dank an den Steinmetzmeister für seine großzügige und 
kompetente Unterstützung.
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So klingt der Sommer …

Unser geplantes Picknick Live Konzert mit Louis Schenk und 
seiner Gitarre haben wir auf den 25.08. ab 18:00 Uhr verscho-
ben. Zum ursprünglich geplanten Zeitpunkt wäre das Konzert 
buchstäblich ins Wasser gefallen. Einlass ist ab 17:30 Uhr mit 
Stirni´s Bratwurst vom Grill und einem Freigetränk. Wir freuen 
uns auf einen klangvollen Abend und einen krönenden Ab-
schluss zum Ende der Sommerferien. Bitte auch hier an die 
Platzreservierungen denken.

Andrea Stahlberg
Marie Hager-Kunstverein-Burg Stargard e.V.

Liebe Leserinnen und Leser  
der Stargarder Zeitung,
das 30. Stargarder Burgfest ist und schrieb wieder Geschichte, 
eine Geschichte aus dem Mittelalter, die jedes Jahr zur selben 
Zeit auf dieser einzigartigen Höhenburg im Norden Deutsch-
lands für 2 Tage wieder lebendig wird. Verantwortlich dafür ist 
der Stargarder Burgverein, der keine Kosten und Mühen scheut, 
seine Gäste und Besucher zum Feste immer wieder herzlich 
willkommen zu heißen und abwechslungsreich zu unterhalten.

Ein vielfältiges Angebot an Speisen und Getränken, die teilwei-
se auch ihren Ursprung im Mittelalter finden, sorgten für das 
leibliche Wohl und die damit verbundene gute Stimmung. Auch 
in diesem Jahr stellten wir wieder ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine, wobei die Aufführung der Geschichte 
um die Befreiung der besetzten Burg anno 1298 unter dem Titel 
„Auf Schwertes Schneide“ den Höhepunkt bildete.

Ich bedanke mich bei allen Besuchern für das Interesse und 
auch bei allen Aktiven und fleißigen Helfern, die wiederholt un-
ermüdlich zum Gelingen unserer Burgfeste beigetragen haben, 
in der Vorbereitung, Durchführung und nun auch schon wieder 
Nachbereitung, gemäß dem Motto „Nach dem Burgfest ist vor 
dem Burgfest“. Deshalb schmieden wir bereits schon Pläne für 
das kommende Jahr, aber die sind noch nicht spruchreif. Eines 
ist aber gewiss, es wird wieder ein Burgfest geben.

Joachim Lauterbach
Vorsitzender Stargarder Burgverein e.V.

Neues Schuljahr – Neue Kursangebote

Für unsere kommenden Mal- und Kreativkurse sind noch einige 
wenige Restplätze vorhanden. Hier noch einmal eine Übersicht:

- Kindermalkurs versch. Techniken - 06.10. - 24.11., jeweils 
freitags 16:00 - 17:30 Uhr

- Aquarellmalkurs für Kinder mit A. Metelka - 18.10. - 20.12., 
jeweils mittwochs 15:30 - 17;00 Uhr

- „SCHOOL-LIFE-BALANCE“ Kurs mit J. Manteuffel - ab 
30.08., 14tätig, jeweils mittwochs 14:00 - 15:30 Uhr

- Aquarellmalkurse mit Heike Camp - 28.08. - 30.10., jeweils 
montags 16:00 - 17:30 Uhr und 18:00 - 19:30 Uhr

Weitere Informationen zu diesen und weiteren Kursen sowie die 
Anmeldeformulare erhalten Sie direkt im Marie-Hager-Haus oder 
telefonisch unter 039603 350637.

Mit „Fäden, Farben und Phantasie“

heißt es noch bis 10.09. 
in der oberen Etage des 
Mar ie -Hager-Hauses. 
Am 16.09. um 14 Uhr 
eröffnet Frau Dr. Ursula 
Höh ihre Sonderausstel-
lung „Flora und Fauna- 
Bilder auf Seide“.
Zum Tee bei Hager lädt 
am 17.09. um 15:00 Uhr 
Stephan Köller zum The-
ma „Die Kirche in Plath 
- Ein Hagergemälde das 
Rätsel aufgibt“.
Am 09.08. beginnt die neue Vortragsreihe des Dipl. Museologen 
und Historikers Frank Saß. Um 18:30 Uhr geht es um Hameln 
und das Geheimnis der Ratten. Alles nur eine Sage? Ein Reise-
bericht der besonderen Art. Bitte denken sie an Ihre Platzreser-
vierungen.
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Jagdgenossenschaft Burg Stargard
Der Jagdvorsteher

Einladung
Hiermit lade ich Sie recht herzlich zur Versammlung der Jagd-
genossenschaft Burg Stargard ein. Die Sitzung findet am  
19. September 2023 um 18:00 Uhr auf dem Reiterhof Gohrs 
Teschendorfer Chaussee 25 in 17094 Burg Stargard statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Jagdvor-

steher
2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der An-

wesenheit der Jagdgenossen und der vertretenen Fläche
3.	 Festlegung eines Versammlungsleiters
4.	 Abstimmung über die Tagesordnung
5.	 Bericht des Vorstandes
6.	 Vorstellung der neuen Mustersatzung für Jagdgenossen-

schaften
7.	 Bericht der Jagdpächtergemeinschaft (Jagdjahre 2021/22 

und 2022/23)
8.	 Diskussion
9.	 Beschlussfassung zu folgendem Punkt: - Annahme der 

Mustersatzung als Satzung für die Jagdgenossenschaft 
Burg Stargard

10.	 Sonstiges
11.	Schlusswort des Vorsitzenden

Joachim Richard
Jagdvorsteher

Erläuterungen:
Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Jagdgenossen sind die Eigentümer der Grundflächen, die zum 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Burg Stargard gehören und auf 
denen die Jagd ausgeübt wird (außer Ortslage und befriedete 
Bezirke).

Vertretungen:
1.	 In der Versammlung der Jagdgenossen kann sich eine 

natürliche Person, die ebenfalls Jagdgenosse ist, durch 
eine andere natürliche Person, die ebenfalls Jagdgenosse 
ist, oder durch seinen Ehegatten oder einen Verwandten 
ersten Grades vertreten lassen. Die Vertretungsvollmacht 
ist zur Versammlung der Jagdgenossenschaft schriftlich 
vorzulegen.

2.	 Eine juristische Person als Jagdgenosse kann sich durch 
einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Eine Mehrfach-
vertretung durch den Bevollmächtigten ist nicht zulässig. 
Die Vertretungsvollmacht muss schriftlich erteilt und darf 
nicht älter als zwei Jahre sein.

3.	 Die Vertretung durch einen Jagdgenossen ist nur möglich, 
wenn die Summe aus eigener und vertretender Grundflä-
che ein Drittel der Fläche der Jagdgenossenschaft nicht 
überschreitet.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Johannes Stargard Land
Gottesdienste

03.09.2023 Burg Stargard, St. Johanneskirche 10:00 Uhr Diakoniegottesdienst
10.09.2023 Burg Stargard, Gemeindehaus 10:00 Uhr Sonntagssegen
17.09.2023 Dewitz Kirche 14:45 Uhr Orgeltörn Musikalisches und spirituelles Programm

Burg Stargard, St. Johanneskirche 16:00 Uhr
Groß Nemerow, Kirche 17:15 Uhr

24.09.2023 Teschendorf 09:00 Uhr Gottesdienst
Groß Nemerow 10:30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kaffeetrinken

01.10.2023 Kirchengut, Sabel 10:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfestmit anschl. Imbiss

Gruppentermine

Posaunenchor Gemeindehaus 18:30 Uhr jeden Mittwoch
Kirchenchor Gemeindehaus 19:30 Uhr jeden Donnerstag
Konfirmandentreff Gemeindehaus Woldegk 09:30 - 12:00 Uhr 02.09.2023
Frauen in der Mitte des Lebens Gemeindehaus 19:00 Uhr 3. Dienstag im Monat 19.09.2023
Gemeindenachmittag Gemeindehaus 14:00 Uhr 21.09.2023

Konzert in der St. Johanneskirche am Samstag, dem 23.09.23 um 17:00 Uhr

Das Gloria von Vivaldi
Das Gloria von Antonio Vivaldi gehört nach jahrhundertelanger Vergessenheit wieder zu seinen bekannten geistlichen Werken.

Es singen bei freiem Eintritt die Kirchenchöre St. Johannes Stargard Land und Penzlin-Mölln.

Wie erreichen Sie uns:
Öffnungszeiten des Büros Grabenstraße 6, 17094 Burg Stargard
Di. - Do.: von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 039603 20754, E-Mail: stargard-johannes@elkm.de, Homepage: https://www.kirche-mv.de/stargard-land

Die nächste Ausgabe der „Stargarder Zeitung“ erscheint am Samstag, dem 30. September 2023.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge im Amt Stargarder Land ist am Sonntag, 17. September 2023, 24:00 Uhr.
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

RZ_AZ_Witt 90x115_Layout 1  02.12.22  14:30  Seite 1

Gesucht werden 2 - 3 

Berufskraftfahrer m/w/d
für den Güternahverkehr

Wir fahren Stückgut für Emons GmbH Standort Neu-
brandenburg.
Voraussetzungen:

• Führerschein Klasse CE, BKF-Qualifi kation
• ADR-Schein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung • eigenen LKW
• betrieblich fi nanzierte Weiterbildung
• entsprechende Vergütung/Spesen
• gutes Betriebsklima
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag
Auch gerne Rentner die sich FIT fühlen.

Niederlassung: Gartenstraße 38 • 17039 Neverin
Mail: behrens-hgw@web.de • 0172-2417602

Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Ihr Fachmann in der Region
kompetent 

individuell 

fachgerecht Wir beraten  
Sie gern!

Bewerben Sie sich jetzt!
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Polnische Ostsee

Beispiel Doppelzimmer

Vollpension zubuchbar

Beispiel Doppelzimmer

Ihr Hotel liegt rund 10 Gehminuten 
vom Strand entfernt und erwartet Sie 
u. a. mit einer Bar, Terrasse, Fahrrad-
verleih, Aufzug, Wellnessbereich mit 
Hallenbad, Finnischer Sauna u. v. m.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Frühstück
Willkommensgetränk
1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Wellnessbereich mit Hallenbad 

mit Gegenstromanlage, 
Finnischer Sauna, Dampfbad, 
Tauch- und Kneippbecken, 
Ruheraum und Terrasse

 Leihbademantel, -saunatücher 
und SlipperWLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

06.11. - 19.12.23 119 169 269

04.09. - 05.11.23 179 219 359

21.08. - 03.09.23 219 299 489

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,50 € – 2,50 € p. P./N. (saisonal)

Ihr Hotel liegt ca. 900 m vom 
Meer entfernt. Es verfügt über ein 
Restaurant, Bar, Garten, Fahrrad-
verleih, Aufzug, Außenpool (saisonal), 
Hallenbad, Sauna und Solarium.

Für Sie inklusive: 
 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Nutzung von Hallenbad, Außen-

pool (August) und Sauna
 1 ausgew. Wellnessanwendung 

pro Vollzahler (ca. 10 – 15 Min.)
 Willkommensgetränk
 WLANInformationen über die 

Regionu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / EZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 5 7
Unterbr. DZ EZ DZ EZ

06.11. - 15.12.23 119 139 149 189

16.10. - 05.11.23 169 229 229 329

01.09. - 15.10.23 199 269 259 369

21.08. - 31.08.23 249 409 339 559

Kurtaxe: ca. 1,40 € pro Person/Nacht
Weitere Termine für 2024 buchbar.

Ostsee – Usedom 
Parkhotel am Glienberg in Zinnowitz

Harz 
Berghotel Vogelherd in Blankenburg

Polnische Ostsee 
Hotel Solny in Kolberg

Ihr Hotel liegt direkt am Schloss 
Blankenburg im ehemaligen Fasanen-
garten und verfügt über Restaurant, 
Konditorei, Wintergarten, Terrasse, 
Fitnessraum und Aufzug.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
 1 Tasse Kaffee und 

1 Stück Kuchen
WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.12. - 17.12.23 129 219 299

01.11. - 30.11.23 139 239 309

21.08. - 31.10.23 169 269 349

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,50 € pro Person/Nacht  

Schloss Blankenburg

Beispiel Doppelzimmer

Ilsefälle Harz

Ihr Hotel erwartet Sie u. a. mit
Restaurant, Bar Terrasse, Aufzug, 
Fahrradverleih und Wellnessbereich 
mit Sauna, Whirlpool, Fitnessbereich 
sowie Wellnesswendungen.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Nutzung der Finnischen Sauna 

und des Fitnessbereichs WLAN
 Leihbademantel, -saunatücher und

SlipperHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.12. - 18.12.23 149 219 349

21.08. - 30.11.23 159 229 359

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Brandenburg – Elbtalaue 
Ringhotel VITALHOTEL ambiente Bad Wilsnack

Reise-Code: pazi

3 Tage inkl. Frühstück

schon ab 5119,p. P.–

Reise-Code: amba

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: blan

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: soko

6 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5119,p. P.–

Seebrücke, Zinnowitz

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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VW T-CROSS 1.0 TSI "UNITED"
81 kW Benzin, EZ: 06/2021, 18.606 km
4 Türen, Schaltgetriebe,
Lackierung: Makena-Türkis Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

22.750,-€

CUPRA Born 58 kWh 150 kW
EZ: 05/2022, 10.866 km
Ausstattung: Innenfarbe Black/Grey
Lackierung: Quasargrau

mtl. Finanzierungsrate: 

39.500,-€

VW Taigo 1.0 TSI Life 70 kW Benzin
EZ: 06/2022, 8.018 km
4 Türen, Schaltgetriebe,
Lackierung: Kings Red Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

22.750,-€

VW Passat Variant 3G 2.0 TDI DSG
Comfortline 110 kW Diesel
EZ: 11/2019, 84.474km, 4 Türen, Automatik,
Lackierung: Pyrit Silber Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

24.500,-€

SEAT Arona FR 1.5 TSI 110 kW 6-Gang
EZ: 05/2019, 71.531 km
Ausstattung: Sound Nora FR
Lackierung: Sonstige

mtl. Finanzierungsrate: 

19.700,-€

SEAT Ateca Style 1.5 TSI 110 kW DSG
EZ: 02/2020, 71.309 km
Ausstattung: Style
Lackierung: Nevada Weiß

mtl. Finanzierungsrate: 

27.500,-€

VW T-ROC Life 1.0 TSI 6-Gang
81 kW Benzin, EZ: 11/2022 21.067 km
4 Türen, Schaltgetriebe,
Lackierung: Deep Black Perleffekt

mtl. Finanzierungsrate: 
 

24.500,-€

CUPRA Formentor 1.5 TSI 110 kW DSG
EZ: 04/2022, 6.052 km
Ausstattung: CUPRA Sharp Textil
Lackierung: Midnight Schwarz Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

33.700,-€

SEAT Ibiza Style 1.2 TSI Connect
EZ: 04/2016, 90.518 km
Ausstattung: "AAMM Connect"
Lackierung: "Estrella" Silber

mtl. Finanzierungsrate: 

11.500,-€

CUPRA Leon 1.4 e-Hybrid 180 kW DSG
EZ: 03/2021, 27.012 km
Ausstattung: CUPRA Sharp Textil
Lackierung: Graphene Grau

mtl. Finanzierungsrate: 

26.500,-€

219,-€

299,-€

419,-€99,-€349,-€275,-€

217,-€ 177,-€ 185,-€ 195,-€

249,-€

379,-€329,-€ 189,-€

VW Tiguan AD 2.0 TDI DSG Join
110 kW Diesel, EZ: 03/2019, 13.567 km
4 Türen, Automatik,
Lackierung: Tungsten Silver Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

33.900,-€

CUPRA Ateca 2.0 TSI 4Drive DSG 221 kW
EZ: 04/2022, 41.546 km
Ausstattung: CUPRA
Lackierung: Rodium Grau

mtl. Finanzierungsrate: 

33.500,-€
SEAT Alhambra Style 2.0 TDI 110 kW DSG
EZ: 05/2020, 77.460 km
Ausstattung: Stoff Schwarz
Lackierung: Urano Grau

mtl. Finanzierungsrate: 

29.900,-€

. . . .Prenzlauer Chaussee 2b  17348 Woldegk  Tel.: 03963 / 25 62 0    Feldstraße 24  17309 Pasewalk  Tel.: 03973 / 20 70 0
. .Gewerbehof 11  17087 Altentreptow  Tel.: 03961 / 25 90 0

Garantiert. Gute Gebrauchtwagen.

VW Golf 7 1.0 TSI IQ.DRIVE
85 kW Benzin, EZ: 05/2019, 39.866 km
4 Türen, Schaltgetriebe,
Lackierung: Atlantik Blue Metallic

mtl. Finanzierungsrate: 

19.900,-€

Dein
Gebrauchtwagen

Zentrum.de

3,99% Finanzierung
Alle Finanzierungsraten bei 5000€ Anzahlung und 15Tkm Laufleistung p.a.
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Fünfeichener Weg 3 
17094 Burg Stargard
Fax: 039603 22807

www.ass-autopartner.de

Tel.: 039603 22808

Inspektion

HU 
(mit integrierter AU)
in Zusammenarbeit mit
autorisierter Prüforganisation

Rad und Reifen

Ergebnis „sehr gut“

Autoteile + Meisterwerkstatt

Klima-Service

Achsvermessung

Motordiagnose

AutoverwertungAUSZEICHNUNG 
FÜR QUALITÄT UND SERVICE!

       0396 0373 94 07 
       0178 677 73 31 
Sie können auch über WhatsApp bestellen

Mindestbestellwert 20 € 
innerhalb Burg Stargard
Mindestbestellwert 30 € 
außerhalb Burg Stargard

Lieferzeiten 
Di. – So. – Feiertag 
12:00 – 20:30 Uhr

Einfach 
     Bestellen!

Hier finden Sie uns
Bachstraße 8 

17094 Burg Stargard

Di. – So – Feiertage 11:00 – 21:00 Uhr
Montag  Ruhetag

Bezahlung mit 
EC-Karte bei Abholung 
und Lieferung möglich!

Öffnungszeiten

Doner 
im Brot
6 €

Kofte 
    Teller
12 €

Brat- 
   nudeln
ab 6 €

Pizza

ab 8 €

CSV-Computer
Inh.: Franka Volkenandt
Katharinenstraße 17 • 17033 Neubrandenburg
Tel.: (0395) 56 831 38 • Fax: (0395) 56 831 54
E-Mail: service@csv-nb.de • Web: www.csv-nb.de
Mo. - Fr.: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr • Sa.: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

SONDERLEISTUNGEN:

* gilt ab einem Mindestbestellwert i.H.v. 
10,- €. Innerhalb Neubrandenburg

PC-NOTDIENST:
0171 / 32 12 687

kostenloser* Lieferservice
von Verbrauchsmaterial

• Schlüsselfertiger Neubau
• Umbau · Sanierung
• Dach-, Fassaden- und
  Maurerarbeiten
• Bauplanung

Tel. 039603 / 23360
info@fgbauservice.de

Marner Straße 101
17094 Burg Stargard
www.fgbauservice.de

Bauen Sie auf Qualität und Erfahrung.

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

LINUS WITTICH Medien KG
JÖRG TEIDGE
Tel. 0171 971 57-33 | j.teidge@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

In Sachen Werbung
berate ich Sie.


